
Camp 2000:

Abenteuerlager – das ist gut.
Abenteuerlager – dafür braucht man Mut.
Abenteuerlager – hier am Wald;
Am Tage brennt die Sonne und Nachts wird’s kalt.

Wir kamen spät nach Mittag an, 
Vor uns da stand Ralf Kausemann.
Er zeigte jedem Kind sein Zelt – 
Die Entdeckung einer neuen Welt.
Und abends dann das Lagerfeuer,
War uns allen nicht geheuer.
Die Wurst war schwarz. Das Brot war weiß.
Innen kalt und außen heiß.

Flugmaschinen fliegen munter,
Eine kam ganz plötzlich runter.
Axel stürzt mit seiner Wunde
Rein in unsre Gruppenstunde.
Im Wald fand sich ein Kopilot, 
Der war ganz nass und schon halbtot.
Wir brachten ihn ins Krankenheim – 
Er brachte uns viel´ Punkte ein.

Singen, spielen, musizieren,
Pizza auf dem Blech platzieren.
Am Abend war dann schmuggeln dran:
Es kamen viele Bibeln an.
Und dann die Nacht ein lautes Tosen.
So mancher macht sich in die Hosen.
Die Blitze zucken. Der Donner knallt.
Das Wasser fällt mit viel Gewalt.

Am Nachmittag gab `s Staffelspiele – 
Wir kämpften mit dem Hammerstiele.
Beim Kistenklettern ohne Rast:
Es fällt der Ralf; es bricht der Ast.
Im Fußball galt es alles geben,
Doch jeder Schuss der ging daneben.
Den Mitarbeitern zum Verdruss
Gelang den Kindern meist der Schuss.

Nach langen Tagen Wasser sparen
Hab’n wir ein Schwimmbad angefahren.
Der Badechef in weißer Weste 
Nervt ständig seine Badegäste.
Am Abend zählte Bibelwissen,
Der Andi hat uns mit gerissen.
Der Regen fällt - `s gießt wie aus Wannen
Und plötzlich bricht ein Zelt zusammen.

Der alte Graf, der ist verblichen,
Doch Ralf als Erbe wird gestrichen.
Als Siegerin von sechs Bewerbern
Darf Hanna sich mit Schulden ärgern.
Dass wir auf dieser Wiese sind, 
Dass dankt Herrn Klein hier jedes Kind.
Das Gras ist grün. Der Wald ist nah.
Zum Reiten war’n die Ponys da.

Reggy unser Superstar
Kochen kann sie wunderbar.
Das technisch alles sauber lief,
Der Ralf stets nach drei Herren rief.
Das Lager ist jetzt leider Schluss,
Weil jeder mal nach Hause muss.
Doch nächstes Jahr ein neues Lied,
Das uns den Ablauf wiedergibt.

Abenteuerlager – das war gut.
Abenteuerlager – das gab uns Mut.
Abenteuerlager – dort am Wald;
Am Tage brannt’ die Sonne und nachts war’s kalt.
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